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(1822-1) ^r. 5565.

Kundmachung.
M i t t w o c h am 22 . d . M . und

er orderüchm Falles an dm darauf
folgenden Tagen, von 9 bis 12 Uhr
Bo^ und von 3 bis 6 Uhr Nach-
nuttags, sindct im Hause "c'r. 4 iu
der Gradischa-^orstadt zu ebener Erde
eine freiwillige Licitation verschiedener
Zuumerciurichtuugsstiickc, " l s : Tische,
Sophas, Divans, Fautemls, Sessel,
Kasten, Wandspiegel und Wandbilder
mit Goldrahmcu, niehrcre Bettstättc
sammt Bettzeug, Chiffonieres, Eta^
geres-c., dann eines sehr guten Piano-

' " ' ^ " ^kothar, neuerer Fa<on,nnd
emes P^uno's geg^l gleich baar Be-
zahlung statt, wozu kauflustige hiemit
eingeladen werden. > ' ^ ,

Stadtmagistrat Laibach, am 14ten
Ju l i 1868.

(1572-ü) Nr. 2970.

Dritte exec. Feilbietung.
M i l Be;ug auf das dieögcrichtliche

" l t t oom^. April 1868, Z. 1695, wird
)>cm>t dekmull gemacht, daß über Ein-
ucsjw»d»if; l>ci dcr Excculionslhcilc dic auf
b"' l9 . Juni mid i7 . I^ l i s. I . angcord-
nclci, rxecniivcn Rcalfcilbictungen als ab-
Nchallcn angesehen werden, und cs wird zu
^ ' l auf dm

1 6' A n g u st l. I .
angeordneten dritten und letzten Feil-
bictnng mit dcm vorigen Anhauge gc-
schrittcu.

^ i . k. Bezirksgericht Wippach, am 14teu
Iu»,i 1808.

( 1 7 6 5 - 1 ) Nr. 1792.

Executive Feilbietung.
Bon dcm k. k. BczntSgerichlc Sittich

wird hicinit bctamtt gemacht:
Es sei über das Ansuchen dcö Johann

Kralj^von Laidach gcgen Michael Kastclic
oon Ccöcuca wcgcn au^ dem Bcrglcichc
vom 17. Octolier 1857, Z. 3124, schul-
diger :!4 f l . 43 k>. ü. W. <'. ?. «'. in dic
c^cutivc öffmlliche Versteigerung der dcm
letzleru gehörigen, in, Grundlnichc dcr
Pfarr^ilt <^l. Veit >nl> N^'lf. - Nr. 40^
umlommcudcn Ncalilät, im gerichtlich cr-
holnucn Schätzuiigswcrthc um, 50 f l .
ö. W., gcwilligct uud znr Voruahmc der-
seldcu dic drei sscilliiclnugt'tagsaßuugcu
auf den

3. A u g u sl ,
3. S e p l c U l d c r und
5. O c t o b c r 1 8 0 8 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, >m
Gc>ich,Vocale mit dcm Anhangc dcftimmt
worden, daß dic fcilzndicttudc Ncalilä<
nur lin der letzten Fcildictnng auch unlcr
oem ^chatznn^swcrlhc au dcn Äicistdic^
lc'idcn h.utangcgcbcu werde

Dl l^ Schätzm!g«prolololl, del Gni»d-
buchSe^lratt und die LicitationSdcdingniss.'
ouncn lici d.escm Gerichte in den gewöhn,

l'chcn Auusstundeu cingcschcu wcrdeu.
^ i ^^^ ' ^sacr ich t Sittich, am 10lcn
Iuu l 1868.

(1764—1) Nr^?9807

Executive Feilbietullg.
Vou dcm k. k. Vczirksgcrichlc Sittich

wird hiemit bckauut gemacht:
Es sci über das Ansuchen des Herrn

Frauz Dolcnz uou Manuöburg gcgcn
Bernhard Novak von St . Vcit wcgcn aus
dem Vergleiche vom 1. December 1860.
Z 4 0 9 5 , schuldiger 105 fl. ö. W. <-. «. c.

in dic executive öffentliche Versteigerung
der dcm Lctztcin gehörigen, im Gruudluchc
dcr Pfairgilt S t . Vcit >n!» Urli.-Nr. 146
uoltoiumcndcn Ncalilät, im gerichtlich cr>
hodcucn Schätzungswerthe von 374 ft.
ö, W . , gcwilligct und zur Vornahmc
dclscldcu dic Feilbictnugo - Tagsutzungei.
auf den

6. A u g u s t ,
1 0 . S e p t e m b e r nnd
12. O c t o b e r l. I „

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, im
Amtssitze mit dcm Anhangc deslimml
worden, daß dic fcilznliicttudc Real,tat
nur bei dcr dritten Fcilliiclnng auch unter
dcm Schä'tzllUg5wertl)c un den Mcistbie-
lendln hiulüNgsgclicn werde,

i Daö Lchätzungöprolotoll, dcr Grund«
bnchsc).tract n»d dic ^ici!atlcnöl.'edingn!ssc
ttiluicn dci diesem Gerichte in dcn gewöhn-
lichen Amlöstundcn eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Sittich, am 7lcn
Inu , 1868.

(1785—1) Nr. 4100.

Executive Feilbietimg.
Von dcm l. t. Äczilkögcrichte Fcislriz

wird hicinit bctaunt gemacht:
Es jei nbcr das Ausuchcn dcS Älas Tom«

öic von Fcislriz Nr,35 gegcn Anton Hcrö«
cat von Prcm )tr. 8 wegen aus dcm Ver-
gleiche vom I . November 1864, Z. 4381,
schuldiger 6 f l . ö. W. o. 5. l). iu die exe-
cutive öffentliche Vcrstcigcrung dcr dcm
Achtern gehörigen, im Gruudbuche dcr
Herrschaft Prem ^ud Urb.-)ir. 6/l.9 vor-
tommclU?cu Realität, in, gerichtlich crho<
bcucn SchätzuugSwcrthe vou 860 f l . ü. W.,
gcwilliget und znr Vornahme derselben
die Fcilbictuugs-Tagsatzuugen auf dcn

2 1 . A u g u s t ,
22 . S e p t e m b e r und
20. O c t o b e r 1 8 6 8 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hier-

gcrichtS mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nur
bei dcr letzten Fcilbictung auch unter dem
Schätzuugswerthc an deu Meistbietenden
hintaugcgcbcn werde.

Das Schätzungsprotokoll, der Grund«
buchScxlract und die ^icitationSbcdingnissc
löuucn bei diesem Gerichte iu dcn gewöhn-
lichen Amtsstundeu eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Fcistriz. am 5ten
Juni 1868.
( 1 7 0 9 - 3 ) " Nr? 83597

Orecutive Feilbietuug.
Von dcm k. k. Bezirksgerichte Lack

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei iibcr das Ansuchen der The«

rcsia Porcnla, gcborueu Sakotnik, von
Hl.Gcist Nr. 11 gcgcn Auua Schorl von
Odcrzarz 9ir. 22 wegen aus dcm Vcr«
gleiche vom 26. October 1866, Z, 3715,
schuldige, 531 ft. 30 kr. ö. W. r. 5. <>. in die
executive öffeutliche Versteigerung der der
lctzleru gehörigen, im Grlmdbuche dcr
Herrschaft ^ack «nl» UrbarS - Nr. 1348
vorkommenden Realität, im gerichtlich cr-
hobcnen Schätzungswcrlhc von 1461 f l .
ö. W., gcwilliget und zur Voruahme der-
selben die Fcilbictungötagsatzuugcn auf den

30. Inli,
31. Ä u g n stund

1. O c t o b e r l. I . ,
jedesmal Vormittags nm 9 Uhr, im Orte
dcr Realität mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
nur bei dcr letzten Fcilbietnng auch unter dcm
SchützunaSwcrtht au den Meistbietenden
hintangcgebcn wcrdc.

DaS SchähuugSprotololl, der Grund-
buchScxtract und die Licitationsbedingnissc
können bei diesem Gerichte in dcn gewöhn^
lichen Amtsstundcn eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Lack, am 20s<m
Juni 1868.
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Scherz ČC Friedländer in Wien,
Oprrnrilln l t , Gcncrlü-Hacntcu dcr Nähmaschinen dcr

Siiurer Jl*<iiiiifii<'tiiriii!r <° in \ew-lork,
ber grofttcl« Näl imaschi l lc i l fabr i f der ^ e l t , sncheu »inter günstigen Bedina.nna.en sllr
Vaidach nnd Nni^c^el ld einen soluenien A g c l l t e n .

Bewerber wollen sich a.eMia.sl c>» obige Firlna wtudcu. (18l.lt—lt)

Der allgemein beliebte luld nach ärztlichen Gutachten vielseitig erprobte

8tcvrisclie KrÄutersaft
^f i ir Bvustlcidende ist stel<< in frischem Znstande M belonnnen in I,»ll»««7>« bei ?lpothetei >
^ U i l ' ^ l l l l x , ^ . I. kri!x«1wwl</ zur Brieftaube" nnd lull»«» l i l « ^ l . Preis Pfr Flasche'
^,87 f r . ö, W. '
» Vben da!e!l'st ,

l I . Engelhoftts Mn5kcl- nnd Nelmn-EsW !
^ aus aromatischen Alpenkrautcrn. ,
» Nustreilic^ rnn îigliche« Mittel qeqe» Gesichts- nnd Weleut'sclnllevjen, >2cl>wi»-!
^ d e l , .5irc»«zsclnllerz u, Nerve« nnd Hlörverscbwache ,l»d ;>n H t ä r k u n g der we >
^ schlecht<<tlieilc als beslwirlend anerkannt Preiij per Flacon i f l . o. W. '

STOJMLiTIKOS (Mundwasser)
?vou D r . B r u n n , Zahnarzt mehrere k l. Institnle in Graz. Bewahrt alö specifisch heilend
^>bei Vlnüing des Zahnfleisches, itbelriechendeui Athem nnd eintrelender Caries, Preis einer
»5 Flasche «k'l-'r. ö. W.

iPr. Wifombhofz' Nlayenliqueur
Preiö einer Flasche i!2 kr. d. W. (742 N )

Die seit vielou »Jahren bestehende

Nieder lage

JUattanrr üasd)-
Uiilillfll-itllilih

des (65a-u)

F. A. Dattelzweig,
bekannut durcli ihr ausgozeichnetes Yu-
bricat, von welchem die Proiso neuerdings

bedeutend herabgesezt sind,
befindet sich noch immer bei

Älsll'l l TlllllM
In fjaibacli. lflaui»t|>lat%

Vr. 9 3 9 ..^BIBII Aiakei*.u

\ . B. (1,'ts noch vorralhi^c BlmiiCMI"
%tt«Mfl£«« UKINkII - l i n t e l * , licsttliiMid in
Ijeincn - mid Iliiiiiiiwnll-T:ig- und NaHitliemcliMi,
Leinen- und I'.iitimwoU - Unmonliosun , Corsctts,
Nnchthäubclicri, gcslricklon ZwirnslrünipfWi, wird
zu bcdentenil lifrnlt^osct/ti'u Preispn ^iin/licli
nusvi-rkauit.

Deutfthe Schützen!
I n deutscher Einheit, deutscher Tracht,
Da spiegelt sich deö Deutschen Macht;
ErlUniizen wird sie bald in Wien,
D'iüin sollt ^hr Alle dnhi» zirhn —
Nicht n»r Geüüsse jeder Art,
Das Pratlische linch milgepaart,
Ern'avtel Cnch ;» jeder Zeit
Da? preistgelrDnte .^«'>»<',t««»»»>^>^l,>

im

Kleider-Magazin
dei!

Meilers Alt
in Wien, Graben Nr. 3,

frül»er Htock-im-Eisell,
ausgezeichnet nül der höchste» 'Preis-

n.edaille «Paris I«U7.
Eiil eleganter ll^tt^—t«i)

Schützciirock
feinster Gattnng nnd alö daß Zweckmäsiigste

llnerlannt

x«,,»,»,«»,'l»»««^« von sl. ! 2 bis fl. «l6
>^«-z,»«"l>»«>»i,.i',<r«' von fl. itt bis si, 2<l

anßerdeni a l le erdentlichen

BI €» r r c ii -14 1 e i ifl e i*
^n staninnd billigen Preisr».

Bestelluiigeî  n'erden nach allen Rich-
tungen de« I n - und Auslandes bei Angabe
Ulln Vnistlimsang.Banchmufang nnd Schritt-
länge schnellsienö effectnirt, nnd wird jeder
Sendung ein Garantieschein beigelegt, daß
die von uu« bezogenen Kleidungsstücke, wenn
dicselbel« aus welch immer für einem
Oruude nicht entsprechen, ohne Au-
stand retour stenvmmen werden.

(1807—1) N'. 2040.

(5 d i c t
^l l ' (Hllidelliflin^ der Vcrlassl.'i'schafti'gläli-
lii^er dcs a>!> 12. F dril^r 18(i8 mit Te^
menl veislordenen M a l l j u Kosch i r

vun Altlack Nr. 7li.
H>ui> dci» t l, Bczill^gciichlc âck

wcidc'li Diejenigen, welche als Gläubiger
a» die Berlassc»schafl dcö am l 2. Februar
1868 mit Tcslumciü verstorbcucn Martin
Koschir von Äl'lack Nr. 76 eine Fo,dcim>g
'^l slclleil habc», aufgefordert, bei diesem
Gcrici'te zur Alimeldlinu und Dalthuuug
lliicr ?Iüsprüchc dcu

1. Augus t 1 8 0 « ,
Vormittags um 8 Uhl, zu erscheineu oder
lii6 dahin ihr Gesuch schiistlich zu über.
reichen, widligcus denselben au die Per»
lasscrischaft, wcnu sie l̂ urch Äczahluua der
augemcldctcu ^ordcruu^eu erschöpft würde,
teil, weiterer Auspvuch zustilude, alö iuso-
ferne ihueu c!u Pfandrecht gebührt,

Lack, am 10. Juni 1W8.

( 1 8 0 6 - . ^ " Nr. 2381.

(5 d i c t
zur Eiuberufung ber Berlosscuschaflsgläu»
liiacr des am 22. Mai 1868 mit Testa-
meut vcrslorbcutn Grundbesitzers Nr bau
N o s m a u u von Draaa bei Zaicr Hs.<

Nr. 13.
Von dem l. t. Vc^irtsgcrichlc Lack wer-

den Diejenigen, wrlchc als Gläubiger an
die Pcllasseuschaft dcs am 22. Mai 1868
mit Teslamcnl ocrstolbcuen Grundbesiz°
zcrö Uiban Ncsmann von Draga bei Zaier
Hö.'^lr. 13 eine Fordcruug zu stcUeu hll-
ben, angefordert, bei diesem Gcricktc z»r
Aumeldüiig und Daithuling ihrer Ausprüchc
den

5>. A ugust 18 6 8 ,

Vormittags um 10 Uhr, zu erscheinen odei
bii> dahin ihr Gesuch schriftlich zu über'
reichen, widvigeus denselben an die Vcr>
lasscnsä'aft, weuu sie durch Bezahlung
der angemeldeten Forderungen erschöpft
würde, tein weiterer Anipiuch zustünde,
alö insoferne ihnen ein Pfandrecht gebührt,

K. t. Bezirksgericht Lack, am 2itcu
Juni 1868.

(1788 -1 ) ' Nr. 4371.

Ucbertragunss
dritter cr^c. Feilbietung.

Vom k.t. Bezirksgerichte Feistriz wird
hicmit kund gemacht:

(öS sei üdcr Ansuchen dcS Johann
TomZic von Fcistriz Nr. 7 gegen Viat»
thaus Blumen von Grafenbrunn Nr. 47
I»cl. schuldigen 161 ft. 41 kr. <-. .̂ . c. die
mit Bescheide vom 13. Februar l. I . ,
Z. 1357, auf dcu 16. l. M . angeordnete
dritte executive Ncalfeilbictuug mit dem
vorigen Anhange auf den

2 8. A u g u s t 1 8 6 8

übertragen worden.
K. k. Bezirksgericht Feistliz, am 16len

Juni 1868.

Reinigung der Hähne!

Pas lmilhmtc Amlthclin-Mulldltllljser,
dessen Priuileginni >>» ^nni 1-«!̂  erluschen und fiir dessen aufgezeichnete Güte zahlreiche Zeug-

nissc vorliegen, ist nm den Preii< uon ^ ^ ' " ^ ^ kr . "^H^V zn haben beim Erzeuger:

D>»«<?»»»«l l^» ' , A p o t h e k e a m h o h e n M a r k t i n W i e n .
Ferner in Laibach (1110—12)

bei Herrn A. I . Kraschovitz „zur Brieftaube."

Än NUrn und Grnz ^ A k. lt. privilcgirt! ( l7^l -2)

C. l l l \ i ! ÜIJIIM !5
Bildhauer, Bau- uud Kunststeiunich

in A^ »<»,,: FüllfhauS, na6)st der Mar iah i l fe r vinie, in «> '»? :
Auncugassc im cigcitcn Hause Nr. 667, offcrirt scin annerkannt ssröfttes
Lager von vorzüglichst ausgeführten und künstlerisch vollendetsten

Czir !• a b - IM. o ii ii m o n 1 c> n
aus Granit, carrcirischem, steierischem, schlesischem nnd österr.ichischeni Marmor nnd allen
Art?» Sandsteinen, zu greisen vo» st I<» bis f l . ltt<w u«ld mehr.

CjTi'fii'tlx^log'iiiig.'oii
ans Granit nnd Äcarinor aller Gattnnaen, uorziialichst ansaefilhrl, polirt nnti fein nestockt.

Tiildli«xii<?iB--A-i#l>c>itoii9
wie: T t a t l l l U , A ig l l ren , <Vorkrät>3, Büste», (Kamine und andere orna-
»lentalc Oicgcllstäut»c n»^ Älarinor lind aUen sonstige» Steingattungen, zn den
billigsten Preisen sielö r>arräll)iss am i'^P'r.

?luch ist die ftl'uautttc F i r m a , alc Eigenthümerin mehreo-r Marmorbrllche,
in der 5'aqe, jeden in diese sicher einschlägigen Auftrag nach eiustesendctc» Tkiz^ 'U
oder ^eichllllllssc» in kl>r;estcr Ze i t an^nführe»,

^im B ls ihe eines <nosten Va le ro von M a r u l u r p l a t t e n , werden Auf-
trage auf Wasch n»d Toi let te-Tische, (5onsvle, Tisch-uud <pultplc,tten ,c.
billiaN und schnell effectuirt.

Ci r al>sr ittoir
N'erden solid nnd billissst in den eigenen Schlossereien ans Verlangen ansgefilhrt.

(1662—3) Nr. 2214.

Dritte enc. Feilbietunq.
I i n Nachhange zuu, Edictc vom 2tcu

April d. I , Z, 1144, wird liekanitt gc>
macht, daß die in der öxeculiouösachc des
Hcill l Jakob Ccrue uon Laidach gegcu
Franz Teßnar von Trosäiain auf dcu
22. Juni uud 23. I a l i 1868 anberallmttu
ij,ccutiveu Feildietungen der im Grund
buche Neißcustei,! >>l!» 1'<,,»<, II, Fol. 15)!),
Uld.-Nr. 15>2, Nc's. Nr. 80 vorkommen,
dcn Realität als abhalte» cillärt uud
»immchr zur dtitlcu, auf dc»

25. August d. 0.
augeordneleu Feildietung geschrillt" iui,d.

K. t. Bezirlsgericht Sittich, am 20stcu
Inui 1868.

(1717-3) 0ir. 1624.

Executive Feilbietung.
Von dem l. k. Bczilkogcrichte Nassen^

fuß wi id hicmit bckauut gemacht:
Es sei üdcr das Ausnchcu leö Heirn

Hlatthäus Furlan vou Nassensuß gegen
Anton Karlsch von Mar t i i ' sdmf wegen
schuldiger 1000 f l . ö. W. l!. >. ,-. in die
ez,-ecnlioc öffcntliche Vclstcigcrung der dein
letzteren gchöligcn, im Gruudduchc der
Herrschaft Kloisciibach >l«!> Urli. . Nr. 66
oortommeuden Hulircalilät, im Schätzuugs-
weitde von 64:')6 f l . . der im Gnmdvuche
der Herrschaft Nasscnfuß >u!> Urb.»Ni-.452
vorlommcndcn Wiese iu xülo^ iu i , im
Wcithe von 400 f l . , dcs im Orundbuche
der Herrschaft Kroisenvach >l>!» 'l'«»i'. Nr . 5)
uortommenden Weingartens in I'rll''.,,
im Schätznngswcrllic von ^>10 f l . , und deö
i„> lctztdclianntcil Grllndliuchc >ul) 'l'>»>>.-
Nr . 55 vorlommcudcn Weingartens i»
Orcsowitz, im gerichtlich crholicncu Schäz<
znngsmcithc von 360 fl. ö. W., gcwilligct
und zur Ponwhmc dcisclucn die Fcill)ic<
!lMgslaüsatz>mgcu auf dcil

3 1. J u l i ,
3 1 . August uud
30. S e p t e m b e r 1 8 6 8 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in dieser
Gerichtstanzlci mit dein Auhauge vcstimmt
woldcn, daß die feil^ul'iclcnde gtcalilät nur
bei der letzten Feillnetung auch uulcr dem
Schätznngswcrthe <in dcn Meislvictcnden
hinlaugegeden werrc.

Das Schätzungsplotl,'ll)ll, der Grund'
vnchscxtract und die Licitaliolisbcdiuguisse
köuncu in dcn gewöhnlichen Amtsstundcn
hicrgeiichls eingesehen weiden.

K.l . Bezirksgericht Nasscnfuß, am I6teu
März 1868.

(1803—2) Nr. 792.

Dritte exec. Feilbietung.
Vom l. k. Bezirksgerichte Lack wird

mit Vczug auf das Edict vom 24, Februar
1868, Z. 792, hiemit bekannt gegeben:

Es sei in der Executionssachc des Anto>'
Iugooiz von Ermern gcgcn Jakob Kasch-
mann uonZanchc» wegen schuldigen 100 fl.
<'. >. l'. zu der anf den 27. l. M . angê
ordneten zweiten Feilbielung der dem Letz<
tcreu gehörigen Nealilät Urb. ^Nr. 127^
-"I Herrschaft Lack kein Kauflusligcr er-
schicnrn, daher am

2 7, J u l i l. I . ,
Vormittags 9 Uhr, hicrgerichts zur dril-
len und letzten Fcilbiclung geschritten wlrd.

K. k. Bczillsgericht Lack, am 28sttl«
Juni 1868.

(1746 - 3) Nr^"i 2424.

Zweite ulld dritte eiec.
Feilbietullss.

Von dem k. k. städt..dclcg. VezirlS'
gcrichtc in Laibach wird im Nachhange
zum Edicte vom 13. Mai l. I , Z. 9332,
Illnd gemacht, doß zl!r crslcu c^ecutivel«
Feilbictting dcr dem Thomas Iuvau von
DllUile gehörigen Realität tein Kauflu-
stiger cischienen sci, weshalb am

25. J u l i l. I .
zur zweiten und am

26. August l, I .
zur driltcil executive»! FcilbicNmg liiergc'
richtt«. jedesmal nm 9 Uhr Vormittags,
mit dein vorigen Auhange werde gcschrit'
tcn wcrdcu.

K. t. slädt.'dclcg. Bezirksgericht Lai'
bach, am 25. Iuu i 1868.

^ 1 7 6 6 - 3 ) Nr. 3669.

Zweite erec. Feilbietllng.
Von dem l. k. Bezirksgerichte Ncif«')

wird l'elanlll gegeben, daß in der ExccU"
tionssache der Ma, ia Handler von Hand"

! lern, dnrch Hcrru Dr. Wcitcdiltcr, gcgcl«
> Maria Huudlcr von Masern Nr. 29, il>'
! dein dic mit Bescheide voin 10. Februar

1868, Zahl 931, auf heute augcordnctt
erste Fcilbietuug der dcr lctztern qchöN'
gen Realität erfolglos blieb, zur zweite»
Feilbictuug mit dem vorigen Anhange

am 27. J u l i 1 8 6 8
hiergcrichts geschritten wird.

K. k. Bezirksgericht Reifuiz, an, 27s""
Iuu i 1868.

Prnck und Ftdor Vamberg m Laibäch.


